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V

Vorwort

Das Motto „Kleine Geschenke erhalten die Freundschaft“ galt jahrelang
auch im Geschäftsleben. Doch in den letzten Jahren hat sich der Umgang
mit Geschenken und anderen Vorteilen von Geschäftspartnern verändert.
Auf Grund der Einführung von Compliance-Organisationen und Compli-
ance-Regelwerken besteht inzwischen in vielen Unternehmern ein größe-
res Bewusstsein für die damit verbundenen Problematiken. Das vorlie-
gende Buch möchte dafür sensibilisieren, dass nicht nur hohe Geldbeträge,
sondern alle gewährten Vorteile unter den Begriff des Schmiergeldes fal-
len können und ihre Annahme korruptes Verhalten darstellen kann. Unab-
hängig von der strafrechtlichen Bewertung ist es Aufgabe der Unterneh-
men, transparente und vor allem wirksame Regelungen zu schaffen. Nur
so können sie ihren Arbeitnehmern klare Vorgaben geben, wie auf angebo-
tene Geschenke von Geschäftspartnern des Unternehmens zu reagieren ist.
Häufig setzen sich Unternehmen aber nicht hinreichend mit der Frage aus-
einander, wie man Compliance-Regelungen „wirksam in das Arbeitsver-
hältnis bekommt“. Außerdem haben wir die Möglichkeiten der Verfolgung
von Korruption dargestellt. Dem liegen zahlreiche praktische Fälle zu
Grunde, die wir in den letzten Jahren zu diesem Thema begleitet haben. In-
soweit werden die Auswirkungen der strafrechtlichen Erkenntnisse auf
das arbeitsrechtliche Vorgehen und das Zivilverfahren an den entsprechen-
den Stellen aufgezeigt. Insgesamt haben wir in diesem Buch erstmalig ver-
sucht, die Thematik Korruption im Arbeitsverhältnis ganzheitlich, das
heißt von der Prävention über die Aufklärung im Unternehmen bis hin zur
Verfolgung, aufzuarbeiten und darzustellen. Für Verbesserungsvorschläge
und Hinweise sind wir dankbar.

Unser besonderer Dank gilt dem Programmbereichsleiter des Verlages
C.H. BECK, Herrn Rechtsanwalt Thomas Wilting, der uns bei der Arbeit
an diesem Buch stets professionell unterstützt und begleitet hat.

Schließlich möchten wir uns ausdrücklich bei Frau Annalena Schäfer
dafür bedanken, dass sie uns als wissenschaftliche Mitarbeiterin mit gro-
ßem Engagement bei der Fertigstellung dieses Buches zur Seite stand.

Hannover, im Mai 2017
Dr. Gunnar Straube Dr. Jennifer Rasche
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